
Extremwetterlagen 

 

Bei extremen Witterungsverhältnissen entscheiden grundsätzlich die 
Erziehungsberechtigten am Morgen, ob der Schulweg für ihre Kinder zumutbar ist. 
Volljährige Schülerinnen und Schüler entscheiden dies selbst. Im Fall des 
Fernbleibens muss die Schule informiert werden. 

Die Sicherheit geht immer vor, deshalb sollten Eltern sich ständig über die aktuellen 
Straßen- und Witterungsverhältnisse informieren und dann abwägend entscheiden. 
In Abstimmung mit der Schulaufsicht und den für die Schülerbeförderung 
zuständigen Trägern vor Ort, können Schulen außerdem eigenständig entscheiden, 
ob es zur Gefahrenabwehr nötig ist, den Unterricht witterungsbedingt nicht stattfinden 
zu lassen. Eine solche Entscheidung wird den Eltern über die verabredeten 
Kommunikationswege weitergegeben. Grundsätzlich sollte in diesen Fällen, wenn es 
möglich und zumutbar ist, eine Notbetreuung gewährleistet werden. 

https://bm.rlp.de/de/service/pressemitteilungen/detail/news/News/detail/sturmwarnun
g-fuer-rheinland-pfalz-sicherheit-geht-immer-vor/ 

 

Sofern Sie entscheiden, dass Ihr Kind wegen extremer Witterungsverhältnisse 
zu Hause bleibt, informieren Sie uns bitte! 
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